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Geschäftsbericht 2024 
Einwohnergemeinde 

 
 

Legislaturziele 2022 - 2025 
 
Die Legislaturziele 2022-2025 sind allesamt entweder erarbeitet 
oder in Bearbeitung. 
 
Ebenso sind diese Ziele und weitere Projekte beim Futurum im Herbst 2024 zur Mitwirkung 
aufgelegt worden.  

 
 
Futurum  
 
Im November haben sich rund 150 Personen an den 8 Abenden über aktuelle und geplante 
Projekte informiert. Sie konnten dabei den anwesenden Gemeinderäten Fragen stellen und 
auch Anliegen anbringen. Auch die Gewerbetreibenden haben sich an einem separaten 
Abend informieren lassen. 
 
Weiter wurde ein Mitwirkungsverfahren durchgeführt, bei welchen einerseits Fragen 
beantwortet oder Hinweise und Anregungen angebracht werden konnten. Der 
Mitwirkungsbericht wurde anfangs Februar 2025 öffentlich publiziert.    
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Gemeindeentwicklung - Zentrumsplanung 
 
Planung 
 
Die Arbeitsgruppe hat zusammen mit der META Basel das Projekt weiterentwickelt und dem 
Gemeinderat Anträge unterbreitet. Im Sommer wurden in Basel verschiedene öffentliche 
Plätze besucht und die dortigen Materialisierungen (Bodenbeläge, Bepflanzungen usw.) 
begutachtet. 
 
Im Futurum wurden verschiedene Materialisierungsvarianten vorgestellt. An der 
Gemeindeversammlung im Juni 2025 wird der Baukredit beantragt. 
 
Beim Kanton wird nach Kreditgenehmigung durch die Gemeindeversammlung ein Gesuch 
eingereicht und um Gelder aus dem Mehrwertfonds zu erhalten.  
 
Gemäss Entscheid der Gemeindeversammlung wird die Begegnungszone T20 im Projekt 
integriert.  
 
Detailunterlagen sind unter den Gemeindeversammlungsunterlagen vom 12. Juni 2025 
ersichtlich. 
 

 
Visualisierung 
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Leitbild „Lengnau nachhaltig in die Zukunft“ 
 
Das Leitbild und unser Slogan „Lengnau immer auf Trab“ weisen in eine klare Richtung. Mit 
einem breiten gesellschaftlichen Engagement ist Lengnau offen für Neues. Dies gibt den 
verantwortlichen Behörden und Kommissionen einen zukunftsorientierten Auftrag. Lengnau 
ist eine politisch eigenständige Gemeinde und arbeitet bewusst regional zusammen.    
Die Gemeindeführung erfolgt gemäss den Richtlinien der Nachhaltigkeitsorientierten 
Gemeindeführung (NOGF). Nebst der Nachhaltigkeitsbeurteilung bei neuen Projekten, 
sichert dieses Führungsinstrument ein verlässliches Projektcontrolling.  
 
Das Leitbild aus dem Jahre 2000 hat sich bewährt und soll die gleiche Aufgabe erfüllen: Für 
die Behörden und die Kommissionen setzt es Leitplanken und für alle Interessierten gewährt 
es einen umfassenden Einblick in das Gemeindegeschehen.  
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0 Allgemeine Verwaltung 

0.1 Gemeindeversammlung, Wahlen und Abstimmungen 

 
Gemeindeversammlungen 
 
Datum Stimmberechtigte Teilnehmer In Prozent 
13. Juni  1963  124     6.31 
22. November  1978  162     8.19 

 
 
Abstimmungen / Wahlen 
 
Wahltag Stimmbeteiligung Bezeichnung 
   
3. März 62.4% Eidg. Abstimmung 
18. Juni 49.0%  Eidg. und Kant. Abstimmungen  
22. September 47.4% Eidg. Abstimmungen  
20. Oktober 40.2% Regierungsrat und Grossrat  
24. November 42.9%  Eidg. und Kant. Abstimmungen 
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Reise ins Bundeshaus 
 
Die Wahlfeier in Lengnau vom 28. Oktober 2023 betreffend der Wiederwahl von Ständerat 
Thierry Burkart unterstützte der Feuerwehrverein mit Catering. Thierry Burkart hatte 
dannzumal den Feuerwehrverein, den Gemeinderat und das Verwaltungspersonal zu einem 
Besuch ins Bundeshaus eingeladen. 
 
Am 18. September 2024 war es soweit und 33 Personen durften im Bundeshaus spannende 
Einblicke im Nationalrats- und Ständeratssaal geniessen. Thierry Burkhart informierte jeweils 
vorgängig über die Geschäftstätigkeiten und Regeln in den beiden Räten und gab 
interessante Einblicke in sein Leben als Ständerat. Anschliessend durfte die gesamte Schar 
ein feines Mittagessen geniessen.  
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0.2 Gemeinderat 

Sitzungen 
 
Im Berichtsjahr fanden 24 Gemeinderatssitzungen statt. Die Gemeinderatsmitglieder haben 
sich in verschiedenen Verbänden, Arbeitsgruppen und Kommissionen eingebracht. 
 
Weiter waren Gemeindeammann Viktor Jetzer, Vizeammann Werner Jetzer und 
Verwaltungsleiter Anselm Rohner Mitglied des Leitungsausschusses des Kompass Surbtal, 
welcher die Prüfungen über eine vertiefte Zusammenarbeit und eine Fusion begleitete.  
 
Die Verwaltung fasste in 24 Sitzungen Beschlüsse und konnte diese Sachgeschäfte im 
Rahmen der Kompetenzregelung (Trennung Operativ und Strategie) direkt fällen. Die 
Abteilungsleiter tauschen sich periodisch in Abteilungsleitungssitzungen untereinander aus 
und im Anschluss daran wird der Gemeinderat jeweils über den Stand in den einzelnen 
Abteilungen informiert. 
 
Ebenso haben die verschiedenen Gemeindeabteilungen sich an den Gemeinderatsklausuren 
beim Gemeinderat präsentiert. Dabei gaben sie interessante Einblicke über die 
Aufgabengebiete und zeigten auch die Spannungsfelder auf, in welchen sie sich bewegen. 
 
Anhörungen und Vernehmlassungen 
 
Der Kanton lässt den Gemeinden jedes Jahr sehr viele Unterlagen für Anhörungen und 
Vernehmlassungen zukommen. Der Aufwand ist für die Verwaltung und den Gemeinderat 
gross. 
 
Weg-Gespräche 
 
Verschiedene Akteure werden jeweils vom Gemeinderat zu Weggesprächen eingeladen. 
Dabei werden aktuelle Themen behandelt. Im 2023 waren es die Landwirte, das Gewerbe, 
die Finanzkommission Einwohnergemeinde sowie die Dorfparteien. 
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0.3 Personal 

Jubiläen 
 
Folgende Arbeitsjubiläen durften gefeiert werden: 
 
- 10-Jahr-Jubiläum Hunziker Michaela, Mitarbeitende Hausdienst 
- 20-Jahr-Jubiläum  Umbricht Marlene, Mitarbeitende Hausdienst  
 
Neue Mitarbeitende  
 
- 1. Februar Claudie Ambrosini, Teilzeitmitarbeitende Sozialdienst Bereich Asyl 
- 15. Juni Pascale Frei, Teilzeitmitarbeitende Sozialdienst Bereich Asyl 
- 1. Juli Pascal Wälti, Vorarbeiter Technische Betriebe 
- 1. August Sheryl Jehle, Stellvertreterin Leiterin Finanzen 
- 1. Oktober Berger Janine, Mitarbeitende Hausdienst 
 
Demissionen von Mitarbeitenden 
 
- 30. Juni Colin Winter, Mitarbeitender Technische Betriebe 
- 31. August Stefan Würsch, Leiter Finanzen 
- 30. September Hunziker Michaela, Mitarbeitende Hausdienst 
 
Ausbildung von Lernenden 
 
- 8. August Melani Perkivoc, Abschluss als Kauffrau EFZ 
- 12. August Janis Wyss, Beginn der Ausbildung als Kaufmann EFZ mit BM 
 
Weiterbildung von Mitarbeitenden 
 
- Karin Müller, Stv. Leiter Finanzen, Abschluss CAS 2 Fachrichtung Finanzen 
- Lorena Jakupi, Mitarbeitende Sozialdienst, CAS 1, Gemeindebildung 
 
Einige Mitarbeitenden haben verschiedene Kurse zu aktuellen Themen in ihren 
Arbeitsbereichen besucht. 
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Mitarbeitendenausflug 
 
Eine stattliche Zahl von Mitarbeitenden mit Partnern/innen und die traditionell auch 
eingeladenen Aussenstellen und Pensionäre, folgten am Freitagnachmittag 24. Mai 2024 der 
Einladung der Abteilung Hausdienst, zum Personalausflug der Gemeinde Lengnau. Es 
bedurfte eines grossen Doppelstock-Cars der Firma Twerenbold um die muntere Schar 
aufzunehmen.  
 
Besichtigt wurde die Wasserversorgung Zürich WVZ rund um das Grundwasserpumpwerk 
Hardhof. Die WVZ stellt Trinkwasser in zwei Seewasserwerken, einem Grundwasserwerk 
und 160 Quellen bereit und beschäftigt im Unterhalt der Anlagen und der Qualitätssicherung 
rund 300 Mitarbeitende. Die Notwasserversorgung wird über das Grundwasserpumpwerk 
und die Quellen gesichert. Mit riesigen Generatoren wird bei Stromausfällen das Pumpen 
des Grundwassers über ca. vier Wochen sicherstellt. Die einzelnen Wasserwerke sind mit 
einer Ringleitung von gigantischen 2.2 m Durchmesser verbunden, so das je nach 
Bedingungen der Anteil von See- und Grundwasser in der Steuerzentrale geregelt werden 
kann. 
 
Nach einem Apéro-Zwischenhalt wurde die Reise bei einem Nachtessen im Rest. Nix in der 
Krone abgerundet. (Bericht des Lernenden Fachmann Betriebsunterhalt, Hausdienst, Joen Abduloski) 
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0.4 Gemeindekanzlei / Einwohnerdienste  

 
Statistik 
 
Identitätskarten 158 (Vorjahr 150) 
Haushalte          1‘296 (1‘282) 
 
Bevölkerungsstand 
 
In Lengnau ist erneut ein Einwohnerwachstum von 36 Personen zu verzeichnen: 
Einwohner 31.12.2024 2‘958 (2‘922) 
Ausländer    485 (16.3%)     (465 / 16.5%) 
 
Der Ausländeranteil verteilt sich auf 135 (142) Personen aus Deutschland, 69 (70) 
Personen aus Kosovo, 48 (52) Personen aus Italien und der restliche Anteil verteilt 
sich auf 44 (41) Nationen. 
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Einbürgerungen von ausländischen Personen 
 
Folgende Personen haben im Berichtsjahr die Aufnahmebedingungen erfüllt und haben 
durch den Gemeinderat das Bürgerrecht zugesichert erhalten. Die Unterlagen sind für die 
Prüfung von Bund und Kanton an das Departement Volkswirtschaft und Inneres 
weitergeleitet worden: 
-  Mirko Eberlein, deutscher Staatsangehöriger, Chratzstrasse 71, Lengnau 
-  Janet Eberlein, deutsche Staatsangehörige, Chratzstrasse 71, Lengnau 
-  Simon Eberlein, deutscher Staatsangehöriger, Chratzstrasse 71, Lengnau 
-  Jamie Eberlein, deutscher Staatsangehöriger, Chratzstrasse 71, Lengnau 
 
Definitiv ins Schweizer Bürgerrecht aufgenommen wurde: 
- Lothar Baumgartner, deutscher Staatsangehöriger, Chratzstrasse 12, Lengnau 
 
Gemeindebürgerrecht (Schweizer Bürger) 
 
Im Berichtsjahr wurde Corinne Müller-Theurillat, Hofacherstr. 12, ins Gemeindebürgerrecht 
von Lengnau AG aufgenommen. 
 
 
0.5 Kompass Surbtal    

 
Der Leitungsausschuss hat mehrmals getagt. Es sind 8 Arbeitsgruppen gebildet worden, 
welche in ihren Bereichen die Versionen vertiefte Zusammenarbeit und Fusion erarbeitet und 
verglichen haben. 
 
Der Leitungsausschuss hat im Dezember 2024 den Schlussbericht erstellt, welcher mit 
einem Abstimmungsergebnis von 6 : 5 die Genehmigung des Fusionsvertrages beinhaltete. 
Dieser Schlussbericht und die Arbeitsgruppenberichte wurden den Gemeinderäten 
überwiesen. Die vier Gemeinderäte gaben dann ihre Abstimmungsempfehlungen ab. 
 
Ausblick 
 
Alle Berichte sowie der Fusionsvertrag wurden Ende Februar 2025 veröffentlicht. Die 
Bevölkerung wurde am 11. März 2025 informiert und die einzelnen Gemeinden führen intern 
im Zeitraum vom 5. – 8. Mai 2025 ihre Informationsanlässe durch. Die ausserordentlichen 
Gemeindeverversammlungen sind auf den 23. Juni 2025 terminiert. 



 
 
 
 
 
 

12 
 
 
 
 

1 Öffentliche Sicherheit 

1.1 Regionalpolizei 

Die Regionalpolizei Zurzibiet wird mit Sitz in Klingnau geführt. Siehe unter 
www.repolzurzibiet.ch.  

 

1.2 Bevölkerungsschutz Zurzibiet / RFO 

Informationen zum Bevölkerungsschutz Zurzibiet erhalten sie unter  
www.bevs-zurzibiet.ch.  

 

1.3 Feuerwehr Surbtal 

Die Feuerwehr Surbtal steht mit Standort Endingen für Endingen, Lengnau und Tegerfelden 
im Einsatz. Die Hauptübung fand in Endingen statt. 

1.4  Hundehaltung  

Per 1. Mai 2024 waren 192 (Vorjahr 186) Hunde in Lengnau gemeldet. Für 191 (184) Hunde 
(ein Schweisshund ist gebührenfrei) wurden Gebühren von CHF 120/Hund in Rechnung 
gestellt, davon verbleiben CHF 100/Hund in der Gemeinde und CHF 20/Hund ist dem 
Kanton zu überweisen. Mit dem Ertrag werden die Robby-Dog bewirtschaftet 
(Ersatz/Unterhalt, wöchentliche Leerungen) und die Entsorgung des Hundekots finanziert. 
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2 Bildung 

2.1 Alles auf einem Blick  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Jahresthema «Der Natur auf der Spur» 

 

2.2 Organigramm 
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2.3 Schüler und Schülerinnen in Zahlen 

 Schuljahr 2023/2024 Schuljahr 2024/2025 
Kindergarten 63 71 
Unterstufe (1./2. Klasse) 70 66 
Mittelstufe 1 (3./4. Klasse) 74 63 
Mittelstufe 2 (5./6. Klasse) 69 71 
Total 276 271 

 

2.4 Personal 

Folgende Anzahl von Personen arbeiteten im Jahr 2024 im Kindergarten und der Primarschule 
Lengnau: 
 
31 Lehrpersonen, 6 Assistentinnen, 6 Senior*innen,1 Schulzahnpflegerin, 1 Aufgabenhelferin,     
4 Therapeutinnen, 1 Schulsozialarbeiterin, 1 Schulsportleiter, 4 Hauswarte, 1 Sekretärin sowie    
2 Schulleiter  
 
Der langjährige Schulleiter Björn Bestgen ging in Pension. Ende Schuljahr haben zudem 6 
Assistentinnen mit Kleinstpensen den Kindergarten bzw. die Schule verlassen, z.T. bedingt durch 
Umstrukturierungen. 3 Lehrpersonen haben sich beruflich neu orientiert. 1 Studierende hat nach 
erfolgreichem Abschluss die Primarschule verlassen.  
 
Ein Teil der internen Weiterbildung für Lehrpersonen fand innerhalb der Sommerferien statt. 
 

2.5 Spezielle Aktivitäten im Jahr 2024 

Auf der Website www.primarschule-lengnau-ag.ch wird über die meisten Anlässe berichtet. Die 
Homepage ist stets aktuell und gibt eine gute Übersicht über die Aktivitäten des Kindergartens 
und der Primarschule Lengnau. 
 
Der Snowday für die Mittelstufe ist bereits zu einem traditionellen Anlass geworden. Er fand im 
Januar in Engelberg für die 4. bis 6. Klassen statt. 
 
Das Skilager der 5. und 6. Klassen in Saanenmöser fand erneut unter grosser Beteiligung statt. 
 
Diverse Klassen machten auch dieses Jahr einen Ausflug auf das Eisfeld in Döttingen. 
 
Die Lesenacht als gesamtschulischer Anlass fand Anfangs März statt. 
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Passend zum Jahresthema fanden übers Jahr verteilt verschiedene Projekttage statt: 
Foxtrail durch Lengnau, Weltreisetag, Sporttag und Heimattag. Das Team scheute keinen 
Aufwand und ermöglichte den Kindern in altersdurchmischten Gruppen unvergessliche 
Erlebnisse. 
 
Die Unterstufe hat ein klassenübergreifendes Musical einstudiert und zum Besten gegeben. 
 
Im Frühling wurden zahlreiche Schulreisen und Exkursionen unternommen.  
 
Im Rahmen der Verabschiedung von Schulleiter Björn Bestgen fanden diverse kleine 
Anlässe von einzelnen Klassen statt. Ein krönender Abschluss des Schuljahres bildete das 
Schulfest im Juli welches ebenfalls Anlass zur Übergabe der Schulleitung an Katja Tüscher 
und Sascha van den Berg war. 
 
Ebenfalls anlässlich der Pensionierung des bisherigen Schulleiters Björn Bestgen fand das 
interne Schulschlussessen in grösserem Rahmen statt: Mit rund 75 Personen wurde eine Gala in 
feierlichem Ambiente gefeiert. 
 
Die Schülerinnen und Schüler wurden im August zum Start des Schuljahres 2024/2025 
persönlich vom neuen Schulleiterduo willkommen geheissen. 
 
Zahlreiche Elternabende der einzelnen Klassen fanden im Spätsommer 2024 statt. 
 
Im September wurde der geliebte Heimattag für alle Kinder vom Kindergarten bis zur 6. Klasse 
durchgeführt. 
 
Der traditionelle Lichterumzug erfreute im November die Bevölkerung. 
 
Der Samichlausbesuch für Kindergarten und Unterstufe fand statt. 
 
Der Adventszauber mit Adventsbasteln und Singen gehörte auch im 2024 wieder in die 
Weihnachtszeit. 
 
Verschiedene Besuchstage für Eltern fanden verteilt über das gesamte Jahr statt. 
 
Zahlreiche klasseninterne Ausflüge und Projekte werden jährlich organisiert. 
 
Einmal monatlich findet am Montagmorgen ein gemeinsamer Start aller Schülerinnen und 
Schüler in der Turnhalle statt. 
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2.6 Eltern und Schule 

Nebst den Elternabenden, den individuellen Elterngesprächen und den individuellen Schul-
besuchen auf Stufe Kindergarten sind die Eltern der Primarschulkinder fünfmal jährlich zu 
Besuchstagen eingeladen. 

2.7 Entwicklungsschwerpunkte 

Mit Schuljahresbeginn 2024/2025 trat das neue Finanzierungskonzept der IT in Kraft. 
Gleichzeitig wurde die Benutzung der Tablets und Laptops in den 3. - 6. Klassen neu 
geregelt und organisiert. Die Schülerinnen und Schüler haben neu fix zugeordnete Geräte 
mit persönlichem Passwort. Die Benützung und Kommunikation zwischen Lernenden und 
Lehrpersonen wurde sicherer gestaltet, um Missbrauch zu verhindern. 
Die Kommunikationswege Schülerschaft-Lehrpersonen, Lehrperson-Lehrperson, Schule-
Eltern sind nun klar definiert und geregelt. Zur besseren Übersicht gibt es neu eine zentrale 
Bild- und Fotodatenablage. 
Nach umfangreicher Vorarbeit durch die Präventionsgruppe wurde in allen Stufen und 
Klassen der Klassenrat eingeführt. 

2.8 Schulführung 

Seit August 2024 werden Kindergarten und Primarschule Lengnau von Katja Tüscher und Sascha 
van den Berg in einer Co-Leitung geführt. 
 
Der gegenseitige Austausch der Führungsverantwortlichen der Schule - Gemeinderat Ressort 
Bildung, Schulleitung – und dem Schulsekretariat findet weiterhin monatlich statt. 
 

2.9 Infrastruktur 

Die drei Schulhäuser im Zentrum von Lengnau sind für alle Lengnauer gut erreichbar, die 
Kindergartenkinder können gut auf die drei Kindergärten verteilt werden. Für die 
Lehrpersonen ist es möglich mit ÖV zu kommen oder vorhandene Parkplätze zu nutzen. 
Der Pausenplatz ist nach wie vor eher klein, die Schüler/innen können sich jedoch gut 
arrangieren und deshalb funktionieren Pausen sowie Eingangs- und Ausgangszeiten gut. 
Das Team der Primarschule beschäftigt sich regelmässig mit der optimalen Nutzung sowie 
klaren Regeln auf dem Pausenplatz.  
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2.10 Zusammenfassung 

Der Kindergarten und die Primarschule Lengnau sind ein Ort, an dem Eltern, Schüler, 
Lehrpersonen und jegliche Mitarbeitende gerne hinkommen. Es ist ein Ort, an dem Wissen 
auf verschiedene Weisen und Formen vermittelt wird, so dass auch der Spass nicht zu kurz 
kommt. Die Schule Lengnau ist gut organisiert und funktioniert einwandfrei. Das Team, die 
Schulleitung und der Staff arbeiten eng zusammen. 

2.11 Hausdienst Lengnau 

Personal 

2024 arbeiteten folgende Personen in der Abteilung Hausdienst: 2 Hauswarte, 1 Lernender 
Fachmann Betriebsunterhalt sowie 4 Raumpflegerinnen in Teilzeit Pensen. Während den 
Haupt- und Zwischenreinigungen wurde das Team durch Hilfskräfte im Stundenlohn 
verstärkt. 

Nach der Kündigung von Michaela Hunziker, welche 10 Jahre als Raumpflegerin in der 
Schulanlage Dorf gewirkt hatte, konnte mit Janine Berger per 1. Oktober eine Nachfolgerin 
im 35 % Pensum eingestellt werden. Das Hausdienstpensum wurde aufgrund der 
zunehmend starken Überstellung der Räume zudem um 9% aufgestockt. Marianne Suter 
arbeitet neu im 50% Pensum (bisher 26%). 

Liegenschaften 

Bei den Schulgebäuden wurden diverse werterhaltende Unterhaltsarbeiten im Aussen- und 
Innenbereich durchgeführt: 

In den Sommerferien wurden die Sporthalle und der Musikraum auf LED-Beleuchtung 
umgestellt. Die neuen Leuchten lassen sich dimmen und verbrauchen deutlich weniger 
Strom als die alten Metalldampflampen und die Fluoreszenzleuchten. Die Kosten konnten 
noch über den Sanierungskredit der Beleuchtungssanierung Schulhaus Rietwise abgewickelt 
werden. 
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Abbruch Kronenanbau  
 
Aufgrund einer akuten Einsturzgefahr des Balkons oberhalb 
des Abstellraumes beim Treppenaufgang zu den 
Schulraumprovisorien der Kronenliegenschaft musste die 
Decke entfernt und der Raum abgebrochen werden. Die 
Treppe ist nicht betroffen und kann weiterverwendet werden. 
Getroffene Massnahmen: Abbruch Decke und Mauern, 
Geländer Treppe abgeändert, Platz mit Verbundsteinen 
ergänzt, Verputz- und Malerarbeiten. 

 

Spielplatz Unterhalt 
 
Der Spielplatz beim Schulhaus B in der Schulanlage Dorf 
wurde von der Herstellerfirma geprüft. Ein Teilersatz von 
morschen Balken und der Netze wurde angezeigt. Ebenfalls 
hat die Spielplatzkontrolle des BFU-Beauftragten weiteren 
Handlungsbedarf gezeigt. Die Teilmaterialbeschaffung wird 
im Jahr 2025 komplettiert und mit dem fast kompletten 
Holzersatz und neuen Ketten an der Netzschaukel 
abgeschlossen. 
 
Scheuersaugmaschine Mambo 
 
Kurz vor den Herbstferien durfte das Hausdienstteam Dorf die neue Scheuersaugmaschine 
der Firma Wetrok entgegennehmen. Der Ersatz der älteren kabelgebundenen Maschine 
durch ein akkubetriebenes Modell war dringend notwendig. Nebst der grösseren 
Tankkapazität verfügt die Maschine auch über ein Autodosiersystem, welches auch 
ökologisch sinnvoll ist. 
 
Sträucherschnitt Kindergarten Dorf / Baumpfleger 
 
Im Dezember wurden die Sträucher der naturnahen Aussenanlage des Kindergarten Dorf 
von einer Klasse des Lehrgangs Hauswart mit eidg. Fachausweis des WBZ Lenzburg 
geschnitten. Die vielfältige Anlage wird von den Kursleitern für das Sträucherschnittpraktikum 
sehr geschätzt. 
 
Gleichzeitig wurden die Schnittarbeiten der Bäume durch den Baumpfleger Baumkult 
ausgeführt und das Schnittgut Vorort  gehackt. 
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Defibrillatoren 
 
Beim Haupteingang des Schulhaus Dorf A konnte ein zweiter öffentlich zugänglicher 
Defibrillator montiert werden. Die beiden Defibrillatoren Dorf und Rietwise werden vom 
Hausdienst kontrolliert und überwacht. Beide Defibrillatoren sind auf der Website von 
www.defi.ch aufgeschaltet und bei First Responder gemeldet. 
 

 
 
Balancierparcours Kindergarten Sonnenrain 
 
Als Projektarbeit für den Lernenden Fachmann Betriebsunterhalt  wurde dieses Jahr das 
Geschenk des Regierungsrates, ein Balancier-Parcours für den Kindergarten Sonnenrain, 
ausgestaltet. Joen Abduloski hat das Projekt mit viel Engagement realisiert und dieses mit 
einer kleinen Feier den Kindergärtnern und dem Gemeinderat übergeben.  

 



 
 
 
 
 
 

20 
 
 
 
 

 
Anlässe in den Schulanlagen 
 
Die Schulanlagen wurden wieder intensiv für Anlässe ausserhalb der Schulzeit genutzt.  
Für Sportanlässe, Aufführungen und Proben sowie für Vorträge und Informationsver-
anstaltungen wurden Benützungsbewilligungen an Vereine und Organisationen erteilt: 
- Mehrzweckhalle  62 Anlässe 
- Sporthalle  38 Anlässe 
- Aula  36 Anlässe 
- Turnhalle Dorf  17 Anlässe 

 
Dies erfordert zum Teil das Hausdienstpersonal ausserhalb der normalen Arbeitspensen und 
generierten hohe Präsenzzeiten. Die Hauswarte standen den Benutzer/innen für 
Bereitstellung von Mobiliar und Technik, Übergabe, Abnahme, Nachreinigungen der Hallen 
und Anlagen zur Verfügung.  
 

2.12 Überregionale Schulsozialarbeit 

Die überregionale Schulsozialarbeit Surbtal (ÜSSA) erlebte im 2024 ein turbulentes Jahr 
bezüglich der Personalsituation, welches Auswirkungen auf die Ausführung des Angebots und 
Leistung an den jeweiligen Schulstandorten hatte. Der Fachkräftemangel zeigte sich somit 
auch in diesem Bereich der Sozialen Arbeit und der kleinen Pensen.  
Die ÜSSA ist insgesamt mit 225% an sieben Schulstandorten (fünf Primar und zwei 
Oberstufen) unterwegs und leistet ihren Auftrag an Beratung, Unterstützung und Prävention. 
 

Team 
 
Das Team besteht seit November 2024 wieder komplett aus sechs Personen: Caroline Anliker 
(Leitung, KSS, Bez. Endingen), Nicole Ruppli (PS Lengnau, PS Schneisingen), Anna Iuliano-
Schweizer (PS Endingen), Selina Füglister (Mutterschaftsurlaub) – Stellvertretend Anna Lisa 
Ramisberger (KSS, Sereal Lengnau), Céline Grünenfelder (KSS, Bez. Endingen, PS 
Tegerfelden) und Céline Müller (PS Freienwil).  
Caroline Anliker schloss im November mit Bravour den CAS „Führen in Non-Profit 
Organisationen“ ab.  
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Projekte 
 
Das Highlight war im November die 
Kinderrechtswoche in den Primarschulen. 
Während einer 
Lektion durften die 
Klassen aus den 
Primarschulen 
sich mit zwei 
Kinderrechten 
„Recht auf Ruhe, Freizeit & Spiel“ und „Recht 
auf Gesundheit“ an verschiedenen Posten 
ausprobieren und erleben.  
 
Der ElternThemenAbend dieses Jahr fand in der Primarschule Freienwil zum Thema „Wie 
können Familien sichere Orte bleiben oder zu sicheren Orten werden?“ satt. Fachreferat und 
Diskussion gestaltete Marianne Herzog, Fachpädagogin und Fachberaterin 
Psychotraumatologie und Supervisorin/Coach.  
 
Viele weitere Projekte führte die ÜSSA in Zusammenarbeit mit den Schulen durch wie z. B. 
Schülerrat, IdeenBüro, Erlebnispädagogik mit Daniel Busslinger, Mobbingprävention, 
Cybermobbingprävention, Sozialtrainings, Sozialhalbtage und noch einige mehr.  
 

Zahlen 
 
Die Zahlen der ÜSSA zeigen, dass das Angebot der ÜSSA von 253 Schüler*innen genutzt 
wurden.  
 
Im Vergleich zum letzten Jahr, fanden insgesamt weniger Beratungsstunden statt (722h), 
hingegen konnte die ÜSSA die Präventions- und Projektarbeit und die Präsenz/Teilnahme an 
Anlässen in den Schulen steigern. Ebenfalls gelang es der ÜSSA, die administrativen 
Aufgaben sowie Vor- & Nachbearbeitungszeit zu reduzieren.  
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Themen der ÜSSA 
 
Die Hauptthemenfelder der Beratungen der ÜSSA sind in den sozialen, den persönlichen und 
den schulischen Bereichen. Neben der Thematik Schulabsentismus und psychischer 
Gesundheit (Stress, Leistungsdruck), waren die Schulen vermehrt mit Tiktok-Challenges und 
deviantem Verhalten seitens Schüler*innen konfrontiert.  
 
Zudem wurden viele weitere Themen bearbeitet, welche dem Jahresbericht der ÜSSA zu 
entnehmen ist. Sie finden diesen im Jahresbericht auf der Homepage: www.uessa.ch 
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3 Kultur / Freizeit 

3.1 Vereine 

Die Dorfvereine boten viele schöne Events mit den vielen Anlässen übers das Jahr hinweg. 
Die Bevölkerung schätzt dies.  
 
An der Präsidentenkonferenz im November 2024 wurden die Vereinstätigkeiten des Jahres 
2025 terminiert. Der Jahreskalender wurde Ende Dezember in alle Haushaltungen verteilt. 
 

3.2 Ralf Böni - Neukranzer 

Am Basellandschaftlichen Schwingfest in Pratteln hat Ralf Böni am 17. August 2024 seinen 
ersten Kranz erzielt und wurde sogenannter Neukranzer. In der Rangliste wurde er im Rang 
4a mit einem tollen Punktetotal von 56.75 aufgeführt. 
 
Wir gratulieren herzlich und freuen uns, dass wir nach über 40 Jahren (nach Theo Kloter) 
wieder einen Kranzschwinger in unserem Dorf haben 
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3.3 Kulturkommissionen 

Kulturfondskommission Kommunal 
 
Im Jahr 2024 trafen sich die Mitglieder der Kulturfondskommission zu zwei Sitzungen am 
17. Januar 2024 und am 26. Juni 2024. Dabei behandelten wir insgesamt neun Gesuche, die 
alle den Richtlinien für die Unterstützung und Förderung von kulturellen Aktivitäten 
entsprachen. 
 
Anträge 1. Jahreshälfte 
 
Unterhaltungskonzert mit Solo Alphornistin Lisa Stoll, MG Brass Band Lengnau,  
CHF 1'000 
 
Acapella Lengnau, "Hauptact" "Alive" - Vorgruppe Querbeet, SVL Sportverein Lengnau, 
CHF 1’000 
 
Comedy-Abend "Stilbruch" mit Sven Ivancic, Kulturkreis Surbtal, CHF 500 
 
Domus Anschlagkasten für kulturelle Veranstaltungen (Förderung), DOMUS, CHF 250  
 
Anträge 2. Jahreshälfte 
 
Die zweite Surbtaler Schlagernacht 2024 MZH Rietwiese Lengnau, Biergarten/il Carpaccio,  
CHF 1'000 
 
Vortrag über Land Namibia, Edith und Jürgen Sturm - Näf, CHF 500 
 
Budget für den Gemeindeanlass «eat&meet 2024», Kulturkreis Surbtal, CHF 500  
 
Functoni Live & Coverband, Kulturkreis Surbtal, CHF 500 
 
Weihnachtsmarkt,  CHF 1’000 
 
Für die beantragten Gesuche vom Jahr 2024 wurden Kostenbeiträge von insgesamt 
CHF  6‘250 gesprochen, welche zu Lasten des Fonds für Lengnauer Kulturförderung zur 
Auszahlung kamen. 
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Kulturkommission Surbtal 
 
Die Kulturkommission traf sich im Berichtsjahr zu vier ordentlichen Sitzungen.  
 
Kulturell hat sich im Berichtsjahr einiges getan, es gingen viele Gesuche ein, was zum einen 
sehr erfreulich ist, zum anderen leider in einem Ausgabenüberschuss resultierte. Einen 
Ausgabenüberschuss vorherzusehen ist i.d. Regel vor dem Herbst nicht gut möglich. Dass 
sich dies abzeichnen könnte, wurde im Protokoll der September-Sitzung festgehalten. Die 
Kommission wird im kommenden Jahr auf eine bessere Budgeteinhaltung achten. 
Zulasten des Budgets 2025 wurden bereits CHF 9’500 vergeben. Hängig sind neue Anträge 
über eine Gesamtsumme von CHF 19'800. Diese Anträge müssen noch bewertet werden. 
Absehbar ist jedoch, dass die Kommission ab der März-Sitzung 2025 handlungsunfähig ist, 
da keine finanziellen Mittel mehr vorhanden. 

Vergaben 1. Halbjahr 2024 

- Acapella Night Lengnau CHF 2’000 
- Ökumenische Projektwoche Kindermusical CHF 5’000 
- Konzert MGBB Lengnau CHF 1’800 
- Fasnacht Unterendingen – Lichtanlage CHF    800 
- Festival Dorfgeist Tegerfelden CHF 1’500 

Vergaben 2. Halbjahr  

- 25 Jahre Museum für Feuerwehr, Handwerk,  
Landwirtschaft CHF 4’000 

- Eidg. Tag Jüdischer Kultur, Synagogekonzert CHF 1’000 
- Surbtaler Schlagernacht CHF 2’700 

Bilanz 

Mit den Beiträgen der drei Gemeinden verfügte die Kommission im Berichtsjahr über ein 
Budget von CHF 17’250. Für die Unterstützungsbeiträge wurden CHF 18’800 aufgewendet. 
Die Antragsteller nutzten das Angebot von Gratisinseraten = CHF 1’050. Die 
Verwaltungsentschädigung der Gemeinde Tegerfelden beträgt CHF 300, an die 
Kommissionsmitglieder wurden Sitzungsgelder über CHF 2'045 ausbezahlt. Weitere 
Auslagen der Kommission betrugen CHF 300. Ergibt insgesamt CHF 22'495 = CHF 5'245 
über Budget. Dieses Szenario wurde mit Protokoll vom September 2024 angesagt. Die 
Kommission wird, wie oben erwähnt, das weitere Vorgehen an ihrer ersten Sitzung des 
neuen Jahres festlegen. 
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3.4 Jungbürgeraufnahme 

Die Jungbürgeraufnahme wurde in der Vergangenheit zusammen mit den Gemeinden 
Endingen, Schneisingen und Tegerfelden durchgeführt. Die Beteiligung ging immer mehr 
zurück. 
 
Aus diesem Grund verzichtet man auf einen regionalen Anlass und lud die Junbürger/innen 
an die Novembergemeindeversammlung ein. Dieses Angebot haben 3 Personen genutzt. 
 
 

3.5      Bundesfeier 
 
An der Bundesfeier hat Markus Laube eine unterhaltsame und spannende Rede gehalten. 
Die Feier war sehr gut besucht. 
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3.6 Jüdischer Kulturweg 

Jüdischer Kulturweg 
 
Die Geschäftsstelle des jüdischen Kulturwegs Endingen Lengnau blickt auf ein spannendes 
Jahr zurück: 
 
 2024 2023 2022 
Anzahl Führungen: 68 67 67 
davon öffentliche Führungen: 3 4 0 
davon kulturelle Anlässe: 0 0 0 
davon Schul- & Religionsklassen: 22 21 12 
Durchschn. Anzahl Teilnehmer (gerundet): 16 21 21 
Total Teilnehmer Führung 1’076 1’471 1’418 
 
Zudem gab es viele kleinere Gruppen und Einzelpersonen, welche den Kulturweg auf eigene 
Faust entdecken und ablaufen. Diese sind in dieser Statistik nicht aufgeführt. 
 
Haben Sie auch Interesse an einer Führung auf dem jüdischen Kulturweg? Dann 
kontaktieren Sie die Geschäftsstelle. 
 
 
 
Betriebskommission 
 
Der Jüdische Kulturweg Endingen-Lengnau wurde in das Projekt Doppeltür integriert. Die 
Geschäftsstelle bleibt wie bis anhin bei der Gemeindekanzlei Lengnau angegliedert, bis der 
Betrieb im Doppeltürhaus aufgenommen werden kann. So lange wird auch die 
Betriebskommission weitergeführt. 
 
Folgende Personen sind Mitglied in der Betriebskommission JKW: 
Seraina Conrad, Präsidentin / Roy Oppenheim, Lengnau / Franz Bertschi, Lengnau / Marc 
Bloch, Zürich / Alessia Stampanoni, Vertreterin Gemeinderat Endingen / Patric Suter, 
Vertreter Gemeinderat Lengnau und Sandra Graf, Leitung Geschäftsstelle JKW 
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3.7 Doppeltür 

Die Baubewilligung für die Doppeltür wurde im Berichtsjahr erteilt. Nun laufen die 
Vorbereitung für die bauliche Umsetzung. Ziel ist es, die Doppeltür bis Ende 2026 
fertigzustellen und dann den Betrieb aufzunehmen. 
 
Die Doppeltür macht die Türe auf für 
 
. Begegnung 
  an einem Ort, der eine Brücke schlägt zwischen Vergangenheit und Zukunft 
 
. Entdeckung 
  authentischer Schauplätze auf dem jüdischen Kulturweg 
 
. Ausstrahlung 
  des Miteinanders unterschiedlicher Lebenswelten in die gesamte Schweiz und darüber  
  hinaus  
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3.8 Surbtaler 

Der Surbtaler wird durch die Gemeindeverwaltung Tegerfelden koordiniert. Folgende 
Personen sind im Redaktionsteam vertreten: 
- Tegerfelden  Aline Bianchi, Gemeindeschreiberin (bis 10.2024) und Noelia   

                              Buccianelli 
- Endingen Daniel Müller, Gemeindeschreiber 
- Lengnau Anselm Rohner, Gemeindeschreiber 
- Schneisingen Beat Rohner, Gemeindeschreiber  
- Projektbegleitung Susanne Holthuizen, Pimento Communications GmbH 
 
Die Gemeinde Schneisingen ist seit der April-Ausgabe mit dabei. 

 
 

3.9 Midnight Games 

Die Midnight Games erfahren zurzeit eine Anpassung in der Organisation. Über die neue 
Projektorganisation wird rechtzeitig informiert. 
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4 Gesundheit 

4.1 Spitex 

Die Spitex Nord Ost Aargau (ehemals Spitex Surbtal-Studenland und Spitex Bad 
Zurzach) zeigt die umfassenden Tätigkeiten unter www.spitex-noa.ch.  
 
Es wurde ein neuer Standort intensiv geprüft und dabei Lokolitäten im Surbtal 
und Rheintal geprüft. Mit dem Bezug von weiteren Räumlichkeiten am 
bestehenden Standort «Brunnenhof, Ehrendingen» konnte eine Situation geschaffen 
werden, welche mittelfristig den Ansprüchen genügt. 
 

4.2 RAS Alterszentrum Breitwies 

Die Gemeinde Lengnau ist seit 2014 beim Verband «Regionales Altersnetzwerk Surbtal – 
Studenland angeschlossen. Diesem Verband gehören die Gemeinden Ehrendingen, 
Freienwil, Lengnau, Schneisingen, Fisibach, Wislikofen (Gemeinde Zurzach), Rümikon 
(Gemeinde Zurzach) und Kaiserstuhl (Gemeinde Zurzach) an. 
 
Zweck 
Der Betrieb des RAS Alterszentrum Breitwies Ehrendingen, sowie Angebot von 
Dienstleistungen für zu Hause lebende Betagte im Rahmen des Netzwerkes.  

 

4.3 Pilzkontrolle 

Susanne Humbel, Schleinikon, führt die Pilzkontrollen für die Gemeinden Lengnau, 
Schneisingen, Siglistorf, Niederweningen und Oberweningen durch. 
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4.3 Wie geht’s dir? 

Lengnau nimmt an der kantonalen Aktion mit den „Wie geht’s dir – Bänkli“ teil. Seit 
September steht das Bänkli vor dem Gemeindehaus.   
 

 
 
 
Auf dem Bänkli gelangt man mittels QR-Code auf die Website des Kantons zum Thema 
Gesundheitsförderung im Alter. 
 
„Wie geht’s dir?“ ist eine Kampagne Deutschweizer Kantone und Pro Menta Sana. Sie hat 
zum Ziel für psychischen Gesundheit zu sensibilisieren, zur Entstigmatisierung von 
psychischen Krankheiten beitragen und dazu ermutigen, im Alltag über psychische 
Belastungen zu sprechen. 



 
 
 
 
 
 

32 
 
 
 
 

5 Soziale Wohlfahrt 

5.1  Soziale Dienste 

5.1.1 Gemeinden Surbtal 
 
Wirtschaftliche Sozialhilfefälle 
 
Die nachfolgenden Zahlen beziehen sich auf die Datenquelle des Bundesamtes für Statistik 
von 2023 und stehen im Verhältnis zur Gesamtzahl der ständigen Wohnbevölkerung. 
 
Lengnau:  1.3 % / Endingen:  1.1 % / Tegerfelden:  1.2 % / Schneisingen: (ohne Angabe) 
 

DIENSTLEISTUNG SOZIALHILFE     
         

Gemeinde 01.01.2024 31.12.2024 Entw. Real Entw. % 

Endingen 10 12 2 20.00 

Lengnau 13 12 -1 -7.69 

Tegerfelden 4 4 0 0.00 

Schneisingen 1 1 0 0.00 

Total 28 29 1 3.57 
 

ALIMENTENBEVORSCHUSSUNG ALBV     
          

Gemeinde 01.01.2024 31.12.2024 Entw. Real Entw. % 

Endingen 2 4 2 100.00 

Lengnau 0 1 1 100.00 

Tegerfelden 3 2 -1 -33.33 

Schneisingen 0 1 1 100.00 

Total 5 8 3 60.00 
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5.1.2 Weitere Dienstleistungen 
 
Alimenteninkasso/ Elternschaftsbeihilfe 
 
Lengnau  
Für keine Familie (Vorjahr 0) wurde im Jahr 2024 Elternschaftsbeihilfe geleistet. 
Alimenteninkassofälle wurde 2 (0) betreut. 
 
Endingen  
Für eine Familie 1 wurde im Jahr 2024 Elternschaftsbeihilfe geleistet.  
Alimenteninkassofälle wurden 1 (2) betreut. 
 
Tegerfelden  
Für eine Familie (0) wurde im Jahr 2024 Elternschaftsbeihilfe geleistet.  
Alimenteninkassofälle wurden 3 (2) betreut. 
 
Schneisingen 
Für keine Familie (0) wurde im Jahr 2024 Elternschaftsbeihilfe geleistet. 
Alimenteninkassofälle wurde 1 (0) betreut. 
 
 
5.1.3 Asylwesen 
 
Asyl / Ukraine 
 
Die Vertragsgemeinden Endingen, Lengnau und Tegerfelden haben die Zusammenarbeit 
bereits im Jahr 2022 gegründeten Asylverbund vertieft und weiter ausgebaut.  
 
Im Jahr 2024 verzeichnete das Surbtal einen Anstieg im Kontingent der Asylsuchenden, 
wobei insgesamt 81 Personen Unterstützung und Schutz suchten. Dieser Anstieg war 
hauptsächlich auf eine erhöhte Zuweisung, aufgrund der weltweiten anhaltenden Unruhen 
und Kriege, von Asylsuchenden durch den Kanton zurückzuführen. 
 
Die Betreuung, die Auszahlungen, sowie notwendige Kontrollen und die Liegenschaftsver-
waltung sind sehr herausfordernd und eine Entspannung ist nicht in Sicht. Die Problem-
stellung der Sicherstellung angemessen Unterkünfte für die Anzahl Asylsuchenden war im 
Jahr 2024 weiterhin gegeben. 
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Um diesen Ansprüchen zu begegnen wurde am 1. Oktober 2023, beschlossen, die 
Buchhaltung für Asylsuchende in die Zuständigkeit des Sozialdienstes zu übernehmen. Dies 
konnte dank des Engagements der Mitarbeiterinnen Sozialdienst sehr gut umgesetzt 
werden. Durch eine vollständigere Verwaltung und Betreuung der Asylsuchenden sollten die 
Ressourcen effektiver genutzt und eine verbesserte Unterstützung gewährleistet werden. 
 
Die Bewältigung dieser Herausforderungen erforderte eine enge Zusammenarbeit zwischen 
verschiedenen Behörden und Institutionen auf lokaler und kantonaler Ebene sowie eine 
sorgfältige Planung und Ressourcenallokation, um die Bedürfnisse der Asylsuchenden 
bestmöglich zu erfüllen. 
 

5.2 Tischlein deck dich / Food waste

 

Die Lebensmittelabgabestelle der Non Profit-Organisation „Tischlein deck dich“ betreibt für 
die Gemeinden Endingen, Ehrendingen, Freienwil, Lengnau und Tegerfelden in Räumen der 
katholischen Kirche in Lengnau eine Abgabestelle, dies einmal die Woche am Donnerstag 
von 10.30 - 11.30 Uhr.  

Seit der Eröffnung im Jahr 2019 konnten an der Abgabestelle Lengnau knapp 85'000 Kg 
Lebensmittel im Wert von rund CHF 508'000 verteilt werden. 

Im Jahr 2024 (Vorjahr) waren 38 (32) Karten im Umlauf, welche für durchschnittlich 80 (85) 
Personen Geltung besassen. 

Ein herzliches Dankeschön an die vielen freiwilligen Helfer/innen für die Betreuung dieser 
Abgabestelle.  
 
5.3 Jugend 

Jugendarbeitsstelle JAST 
 
Die Regionale Jugendarbeitsstelle Surbtal (JAST) ist in Würenlingen domiziliert. 
Auf der Website www.jast.li kann das Konzept abgerufen werden. Die JAST 
betätigt sich vielfältig in den verschiedenen Jugendtreffs in Würenlingen, 
Endingen, Freienwil, Lengnau und Ehrendingen. 
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5.4 Familienfreundliche Gemeinde 

Integration 
 
Das Eat & Meet wurde am Samstag, 21 September auf dem Dorfplatz durchgeführt. Der 
Kulturkreis Surbtal führt im Auftrag der Gemeinde diesen Anlass durch. Lengnau feiert seine 
Vielfalt von über 40 Nationen. Mit Fingerfood aus aller Welt konnte dieser Anlass auch 
kulinarisch umrahmt werden. 
 

5.5 Wohnen im Alter «Wohnen im Mülipark» 

Die Gemeindeversammlung vom 13. Juni 2024 hat den Baurechtsvertrag mit der 
Genossenschaft Lägern, Wettingen, genehmigt. 
 
Somit ist der Weg frei für die Realisierung des Projektes. Lägern Wohnen ist zurzeit in den 
Vorbereitungen für eine Baueingabe im Jahr 2025. 
 

 
 
 

5.6 Seniorenausflug und Seniorenadvent 

Seniorenausflug 
 
Am 18. Juni 2024 fand der traditionelle Seniorenausflug von Lengnau statt, welcher wie 
gewohnt durch Andrea Schneider organisiert wird. Die 60 Senioren/innen wurden durch 
Steffi Jeggli und Josi Müller vom Samariterverein begleitet. Seitens des Gemeinderates 
nahm Vizeammann Werner Jetzer teil.  
  
Die Reise führte durch das Reusstal an den Ägerisee. Dort genossen man ein feines 
Mittagessen. Zu einem gesponserten Kaffee und Dessert von der Gemeinde, hielt 
Vizeammann Werner Jetzer eine Ansprache und informierte unsere Reisegruppe über die 
Zukunftspläne der Gemeinde. Weiter ging die Reise über den Ratenpass am Etzel vorbei, 
sowie über den Seedamm nach Rapperswil. Dort konnte die Reisegruppe auf eigene Faust 
die sogenannte Rosenstadt geniessen und erkunden. 
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Zufrieden konnte die Reisegruppe via Fähre nach Horgen die Rückfahrt nach Lengnau in 
Angriff nehmen. 
 

 
 
Seniorenadvent 
 
Auch der Seniorenadvent von anfangs Dezember war wieder gut besucht. Die 
Senioren/innen geniessen den Anlass in der vorweihnachtlichen Zeit. 
 
100. Geburtstage 
 
Im Jubiläumsjahr durften in Lengnau Elisabeth Bertschi am 24. März und Hans Widmer-
Senn am 26. Mai ihre 100. Geburtstage feiern. 
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6 Verkehr 

6.1 Technische Betriebe Lengnau 

 
Personalbestand 
 
Bei den Technischen Betrieben arbeiten folgende Personen: 
- Förster und Werkdienstleiter Roman Häusermann   30% 
- Voarbeiter Pascal Wälti     100% 
- Ivo Mosimann      100% 
- Adrian Laube      100% 
 
Nach der Kündigung von Colin Winter durften wir per 1. Juli 2024 Strassenbauer Pascal 
Wälti bei uns begrüssen. Pascal Wälti übernimmt die Vorarbeiterposition von Ivo Mosimann. 
Ivo Mosimann wird weiterhin als regulärer Mitarbeiter beschäftigt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                         
                                      Vorarbeiter Pascal Wälti 
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Sanierung Fährich 
 
Bei der Strasse Richtung Fährich entstanden Probleme mit 
Oberflächenwasser. Nach starken Regenfällen lief viel 
Wasser aus dem Feld und überschwemmte die Strasse. Im 
oberen Teil bröckelte seitlich der Belag ab und unten wurde 
Mergel mitgerissen. Um den Wassermassen zu begegnen, 
wurde seitlich an der Strasse eine Sickerleitung verlegt und 
oben der Oberflächenbelag erneuert. 
 
 
 
 
 
 
 
Vogelsangstrasse/Baldingerstrasse 
 
Die Vogelsangstrasse nach Baldingen ist aufgrund des Mergelbanketts seit längerem ein 
Problem. Im Sommer 2024 riss es durch die Wassermassen beim Abzweiger Vogelsang den 
kompletten Kies weg. Ohne Bankett beginnt die Strasse abzubrechen. Der Mergel wurde 
nach dem Regenfall örtlich entfernt und durch dauerhaften Magerbeton ersetzt. Es ist davon 
auszugehen, dass weitere Stellen mit Magerbeton aufgefüllt werden müssen. Die 
Vogelsangstrasse bleibt somit ein langwieriges Projekt. 
 

.  
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Flurstrassen 
 
Neben dem laufenden Unterhalt konnte dieses Jahr bei knapp 2.5 km Feldwegen die 
Entwässerung erneuert werden. Wo notwendig wurde neu aufgekiest. Beim Flurstrassen-
unterhalt wird das Bauamt tatkräftig von örtlichen Landwirten unterstützt. Weiter profitieren 
wir vom Fachwissen von Pascal Wälti als gelernter Strassenbauer. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Hauptleitungen 
 
Das nasse Jahr 2024 machte durch Vernässungen im 
Landwirtschaftsland diverse Lecks in Leitungen sichtbar. 
Besonders bei den alten Ton- und Betonrohren läuft die 
Lebensdauer aus. Durch die Mithilfe von lokalen 
Landwirten konnten ca. 500 m Hauptleitungen erneuert 
und diverse Leckstellen behoben werden. 
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Kubota 
 
Mitte 2024 durfte die Gemeinde 
den neuen Kubota-Kommunal-
traktor in Empfang nehmen. Die 
lokale Firma Schweri Land-
maschinen hat das Fahrzeug 
geliefert. Der Kommunaltraktor wird 
als Mannschaftstransportfahrzeug 
benötigt und besonders beim 
Winterdienst auf den Trottoirs 
eingesetzt. 
 
 
 
 
Winterdienst 
 
Durch den warmen Jahresanfang gab es kaum Einsätze beim Winterdienst. Im Herbst 
wurden die Winterdienstleistenden durch die Firma Schweri Landmaschinen bezüglich 
Fahrzeugpflege und Unterhalt beim Winterdienst instruiert. Gegen Ende des Jahres wurde 
es deutlich kälter, wodurch oft Salz ausgetragen werden musste. 
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Lengnau 1225 - Festgewinn 
 
Der finanzielle Erfolg wurde mit einem Überschuss von CHF 100‘000 toll erreicht. In einer 
ersten Überschussverwendung wurden CHF 50‘000 den beteiligten Vereinen rückfinanziert. 
Der restliche Überschuss wurde nochmals verteilt und zwar zusätzlich den beteiligten 
Vereinen und CHF 25‘000 an das Dorfmuseum (Domus). 
 
Spielplatz Bodenstrasse 
 
Der Spielplatz wird nach wie vor sehr gut genutzt. Dieses Jahr wurde vor dem Spielplatz ein 
WC aufgestellt. 
 

6.2 Strassen 

6.2.1 Tiefbauprojekte  
 
Tempo 30 Zone  
 
Im April wurde mit der Installation der flächendeckenden Geschwindigkeit-Limite Tempo 30 
begonnen. Die einzelnen Tafelstandorte und Markierungen wurden durch eine Firma für 
Signalisationen montiert und angebracht. Witterungsbedingt mussten die 
Markierungsarbeiten etwas zeitverzögert angebracht werden. Im Juni konnten die Arbeiten 
abgenommen und die Tempo-30-Zone in Betrieb genommen werden.  
 
Strassenbeleuchtung 
 
Im September wurde das Material für den Leuchtmittelersatz geliefert. Die AEW Energie AG 
hat im Nachgang mit der Montage der neuen LED-Leuchtmittel begonnen. An den vier 
Strassenzügen Zürich-, Vogelsang-, Land- und Bodenstrasse wurden die Leuchtmittel mit 
einem Hub versehen, über welchen die verkehrsgesteuerte smarte Beleuchtung erfolgen 
soll. Die restlichen Leuchtstellen in den Quartieren wurden mit einer vorgelagerten 
Absenkung und einer Komplettabstellung von 0.30 bis 5.00 Uhr programmiert.  
Die Leuchtmittel an der Kantonsstrasse werden ausgenommen bei den Fussgängern in 
derselben Zeitspanne ebenfalls komplett abgeschaltet. 
 
Erschliessung Schützenhausparzelle  
 
Der Gemeinderat hat anlässlich der Gemeindeversammlung vom 15. Juni 2023 beim 
Souverän die finanziellen Mittel für die Erschliessung der Schützenhausparzelle beantragt.  
Nach dessen Genehmigung konnte das Baugesuchs- und Landerwerbsverfahren 
durchgeführt werden sowie die Submission der Arbeiten erfolgen.  
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Im November wurde mit den Bauarbeiten begonnen. In einem ersten Schritt ist die 
Verbreiterung des Einlenkerbereichs zur Bodenstrasse angegangen worden. Dieser folgte 
der Werkleitungsbau bis hinauf zur Schützenhausparzelle. Die Arbeiten dauerten - inklusive 
Unterbruch über den Jahreswechsel - bis in den Februar 2025. Ausgenommen davon ist 
noch das Einbringen des Deckbelages. welcher im Juni 2025 eingebracht werden soll. 
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7 Umwelt, Raumordnung 

7.1 Hochbau 

7.1.1 Private Bauten 
 
Lengnau 
 
Im Berichtsjahr liegt die Anzahl Baugesuche in den Surbtal Gemeinden mit 144 Stück (Vorjahr 
157) gegenüber dem letzten Jahr etwas tiefer. Mit 54 Baugesuchen ist in Lengnau die Anzahl 
dieses Jahr genau gleich, wie in den letzten drei Jahren.  
 
Beispiel anhand der steigenden Durchlaufzeiten für ein Baugesuch im vereinfachten Verfahren: 

 

Verfahren gemäss §61 BauG  

 Bearbeitungszeit in Tagen   
Anzahl 
BG's MIN  Ø MAX 

2021 Endingen 2 36 85 32 

2021 Tegerfelden 5 33 85 15 

2021 Lengnau 1 35 116 32 

      

2022 Endingen 1 28 125 21 

2022 Tegerfelden 13 30 65 7 

2022 Lengnau 5 22 113 24 

      

2023 Endingen 10 42 232 17 

2023 Tegerfelden 7 47 107 11 

2023 Lengnau 7 35 147 27 
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2024 Endingen 1 45 140 19 

2024 Tegerfelden 9 60 345 11 

2024 Lengnau 8 45 241 21 

 
Die Werte in der Tabelle zu den minimalen Bearbeitungszeiten für Baugesuche zeigen auf, 
dass der Bewilligungsprozess mit Einreichung von kompletten und qualitativ guten 
Unterlagen durch den Gesuchsteller selbst beeinflusst werden kann.  
Welche Unterlagen für ein Gesuch einzureichen sind und in welcher Qualität die 
Planunterlagen zu erstellen sind, finden Sie auf der Website der Bauverwaltung Surbtal.  
 
 
Bauen ohne Baubewilligung  
 
Bauen ohne Baubewilligung oder das Ausführen von wesentlichen Projektänderungen ohne 
Bewilligung hat im Berichtsjahr in den Surbtal Gemeinden vereinzelt zugenommen. Dies 
erfordert seitens Verwaltung und den ressortverantwortlichen Gemeinderäten jeweils einen 
erhöhten Aufwand, welcher im Wesentlichen zur Sicherstellung der Gleichbehandlung Aller, 
sowie der Einhaltung der baurechtlichen Ordnung richtigerweise geleistet werden muss.  
 
Den Gemeinderäten aus dem Surbtal ist es wichtig, dass solche Vergehen sofort geahndet 
und korrekt innerhalb des gesetzlichen Rahmens richtiggestellt werden. Es soll nicht 
derjenige gestraft bleiben, welcher sich pflichtgemäss verhält und die Vorgaben einhält. 
 
Digitalisierung im Bauprozess 
 
Der digitale Baugesuchprozess (eBau) hat sich in den Surbtal Gemeinden etabliert. In ganz 
wenigen Ausnahmefällen mussten durch die Bauverwaltung Surbtal noch Kundengesuche in 
Papierform elektronisch nacherfasst werden. Auf den 1. Januar 2026 wird eBau durch eine 
überarbeitete Version (DIBA) abgelöst.  
 
Im Berichtsjahr wurde auf kantonaler Ebene die Einführung einer neuen Plattform für den 
«Elektronischen Vollzug energetischer Nachweise» EVEN vorbereitet. Diese Plattform soll 
mit Inkrafttreten des revidierten Energiegesetzes per 1. April 2025 aufgeschaltet werden.  
Über die EVEN Plattform können Energienachweise zu Bauvorhaben eingereicht werden. 
Ergänzend wird die Meldepflicht für Solaranlagen und der Heizungsersatz zukünftig ebenfalls 
über diese Plattform abgewickelt werden.  
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7.2 Tiefbau 

7.2.1 Abwasserbeseitigung 
 
Aufnahmen Liegenschaftsentwässerungen  
 
Nach § 34 Abs. 2 der kantonalen Verordnung zum Einführungsgesetz zur 
Bundesgesetzgebung über den Schutz von Umwelt und Gewässer (V EG UWR) sind bei der 
Erneuerung und umfassenden Renovierung von öffentlichen Abwasseranlagen die privaten 
Hausanschlussleitungen durch deren Eigentümer auf ihren Zustand zu überprüfen und bei 
Bedarf zu sanieren. Dies ist ebenfalls bei abwasserrelevanten oder wesentlichen 
Bauvorhaben erforderlich.  
 
Nach dieser Grundlage werden jeweils im Zusammenhang mit den öffentlichen 
Kanalisations- Sanierungsprojekten und/oder bei abwasserrelevanten oder wesentlichen 
Bauvorhaben (Bausumme ab CHF 100`000), die Liegenschaftsentwässerungen kontrolliert 
und aufgenommen. 
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7.2.2 Öffentliche Bauten und Anlagen 
 
Liegenschaft Krone  
 
Im Futurum 2024 wurde über das weitere Vorgehen informiert. Im 2025 soll eine 
Arbeitsgruppe die Grundlagen für einen Wettbewerb erarbeiten, welcher in der Folge beim 
Souverän im November 2025 zur Beantragung vorgesehen ist. Die Eingaben aus der 
Meinungsumfrage im Futurum zeigten ein grosses Interesse an der Entwicklung dieser 
Liegenschaft.  
 
Werkhof 
 
An der Gemeindeversammlung vom 24. November 2023 wurde ein Planungs- und 
Projektierungskredit im Betrag von CHF 150'000 inkl. MWST bewilligt. 
 
Im Berichtsjahr ist das Projekt weiterbearbeitet und berechnet worden. Der Baukreditantrag 
ist im Juni 2025 vorgesehen. 
 

7.3 Wasserversorgung 

 
Genossenschaften 
 
Im Gebiet Lengnau bestehen drei privatrechtliche Wasserversorgungsgenossenschaften: 
- WVG Lengnau:  Dorf Lengnau, Weiler Himmelrich und Weiler Vogelsang 
- WVG Degermoos:  Weiler Degermoos 
- WVG Husen:  Weiler Husen 
 
Trinkwasser 
 
Lengnau, Himmelrich und Vogelsang hatten im Jahr 2024 einen Wasserverbrauch von 
282‘739 m3 pro Jahr. Das Trinkwasser in Lengnau wird aus ca. 72% Quellwasser und 16% 
Grundwasser und 12% Fremdwasser aus Schneisingen und Endingen gewonnen. Die Weiler 
Himmelrich und Vogelsang sind an der WV Schneisingen angeschlossen. Der 
Wasserverbrauch pro Tag und Person beträgt ca. 268 Liter.  
 
Das Trinkwasser wird jährlich auf chemische und mikrobiologische Anforderungen überprüft. 
Die Werte dazu sind auf der Website der WVG Lengnau (siehe QR-Code oben) 
ausgewiesen. Lengnau wird mit gutem Trinkwasser versorgt und die Anforderungen der 
Lebensmittelgesetzgebung sind erfüllt. 
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Die nachfolgende Tabelle zeigt die Niederschlagsmengen von 2012 – 2024 

   
  
  

Quelle: Richard Angst 
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7.4 Umweltschutz 

Abfallerhebung 
 
Folgende Mengen sind im Berichtsjahr angefallen (mit Vergleich zu Vorjahren): 
 

 Art 2024 
Tonne 
/Jahr 

2023 
Tonne 
/Jahr 

2022 
Tonne 
/Jahr 

2021 
Tonne 
/Jahr 

2020 
Tonne 
/Jahr 

2019 
Tonne 
/Jahr 

Kehricht und Sperrgut 374.0 364.0 351.76 370.59 393.84 350.69 
Kompostierbare Abfälle 388.0 362.0 346.80 374.44 342.59 343.87 
Altpapier 72.0 75.0 83.28 90.53 90.53 102.40 
Karton 28.0 28.0 24.76 28.63 28.63 25.55 
Altglas, Bruchglas      77.0 90.0 

92.81 
95.01 78.02 70.00 

Altglas, Ganzglas  1.38 20.24 19.78 
Altmetalle gemischt 9.0 9.0 18.56 14.87 18.32 17.09 
Strassenwischgut   18.63 24.94 15.00 10.00 
Kunststoffe  12.0     

 
  



 
 
 
 
 
 

49 
 
 
 
 

8 Volkswirtschaft 

8.1 Landwirtschaft 

Feldwegunterhalte / Weitere Arbeiten 
 
Die Landwirtschaftskommission prüft jedes Jahr die den Zustand der Feldwege und passt die 
neu sanierten Feldwege wieder im System an. Zusammen mit dem Werkdienstleiter werden 
die Feldwegunterhalte dem Gemeinderat jährlich beantragt. Die bauliche Umsetzung erfolgt 
dann durch die Technischen Betriebe. 
 

 
 
Mit den Einnahmen aus den ersten Feldwegverkäufen (diese Feldwege werden seit Jahren 
nicht mehr öffentlich verwendet), konnten mehr Sanierungen durchgeführt werden. 
 
In den kommenden zwei Jahren sollen noch weitere Feldwege verkauft werden. Vor dem 
Verkauf werden die jeweiligen Feldwege öffentlich publiziert. 
  

Sanierungsbedürftige 
Flurwege werden vom 

WDL erfasst

Die Sanierungen 
werden mit der LWK 
intensiv verhandelt. 

(Vorprüfung)

Die LWK reicht die 
definierten Flurwege 

dem GR weiter

GR beschliesst die 
Sanierungen 

(definitiver Entscheid)

Der WDL ist für die 
korrekte Umsetzung 
gemäss GR-Entscheid 

zuständig



 
 
 
 
 
 

50 
 
 
 
 

8.2 Forstwirtschaft 

Dieser Bereich wird im Geschäftsbericht der Ortsbürgergemeinde ausgewiesen. 

8.3 Energiestadt Surbtal 

Mit dem Label Energiestadtregion Surbtal wurden die kommunalen 
Energiekommissionen aufgelöst und in einer regionalen Kommission mit 
verschiedenen Untergruppen zusammengefasst.  
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9 Finanzen / Steuern 

9.1  Jahresergebnis 

Die Rechnung 2024 schliesst mit einem Gesamtergebnis von CHF 1'297’303 ab. Dieser 
Mehrertrag wird dem Eigenkapital zugewiesen.  

 
Der betriebliche Aufwand der Rechnung 2024 der Einwohnergemeinde (ohne 
Spezialfinanzierungen) beträgt CHF 12'181’103 (Budget CHF 11‘898’800) und der 
betriebliche Ertrag per Rechnungsabschluss 2024 CHF 13'408’363 (Budget 
CHF 11‘861’700).  
 
Das Ergebnis der Finanzierung sieht wie folgt aus: Die abgerechneten Finanzaufwendungen 
liegen mit CHF 80'234 um CHF 20’666 unter dem budgetierten Wert. Beim Finanzertrag 
wurden CHF 150’277 erwirtschaftet. Budgetiert waren Erträge von CHF 152’100.  

 
Damit resultiert ein Gesamtergebnis (Ertragsüberschuss) der Erfolgsrechnung von 
CHF 1'297’303 (Budget Ertragsüberschuss CHF 14’100). Das budgetierte Ergebnis wird 
somit um CHF 1'283’203 übertroffen.  
 
Die Hauptgründe, die dazu geführt haben, sind auf folgende Ursachen zurückzuführen: 

 
Die Einkommens- und Vermögenssteuern der natürlichen Personen erreichten einen 
Wert von CHF 9'052’205 (Budget CHF 8'070.000). Das Budget wurde somit um 
CHF 982’205 übertroffen. Es gilt zu beachten, dass die Steuerrechnungen 2024 auf dem 
Stand einer provisorischen Steuerveranlagung basieren. Mit der Veranlagung der 
Steuererklärungen 2024 wird sich im Jahr 2025 zeigen, ob daraus Rückzahlungen oder 
Nachzahlungen resultieren. 

 
Bei den Aktiensteuern der juristischen Personen konnten Eingänge von CHF 614’081 
(Budget CHF 280’000) vereinnahmt werden. Die Quellensteuern von CHF 211’259 (Budget 
CHF 90’000) haben die Erwartungen übertroffen.  
Durch den hohen Anfall von Nachsteuern, Bussen und Grundstückgewinnsteuern wurde das 
Budget im Bereich Sondersteuern mit einem Steuereingang von CHF 211’769 um 
CHF 71’769 übertroffen. 

 
Die beanspruchten Darlehen betragen per Ende Jahr 2.2 Millionen Franken (Vorjahr 4.2 
Millionen) und wurden durchschnittlich mit 0.51 % verzinst  
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Der gesamte Steuerausstand der Gemeindesteuern per 31.12.2024 beläuft sich auf 
CHF 665‘741 oder 8.0 % (Vorjahr CHF 420‘073). In dieser Summe sind auch Steuern 
enthalten, welche erst kurz vor Jahresende veranlagt wurden und zum Zeitpunkt des 
Abschlusses nicht zur Zahlung fällig waren.  
 
Die Anlagen werden seit dem Jahr 2014 nach HRM2 abgeschrieben. Mit HRM2 startet die 
Abschreibung erst im Folgejahr der Inbetriebnahme, was aufgrund von 
Projektverzögerungen zu Abweichungen in der Erfolgsrechnung führen kann. 
 
Die Abwasserbeseitigung schliesst, mit einem Ertragsüberschuss von CHF 94’828 ab. Das 
Guthaben per Ende 2024 beträgt CHF 2‘953’928 

 
Die Abfallbeseitigung zeigt einen Aufwandüberschuss von CHF 19’452. Die Schuld der 
Abfallbeseitigung beträgt per Ende 2024 CHF 62’366. 
 
Die Spezialfinanzierung Nahwärmeverbund zeigt einen Aufwandsüberschuss von 
CHF 5’478. Die Schuld gegenüber der Einwohnergemeinde beträgt per Ende 2024 
CHF 304’480. 

9.2 Finanz- und Aufgabenplanung 

Der Finanzplan wurde an der Gemeindeversammlung vom 22. November 2024 und 
anlässlich der Informationsversammlung vom 6. November 2024 offengelegt und darüber 
eingehend informiert. 
 
Die Finanzplanung ist nicht fix, sondern stellt eine rollende Planung dar. Die Investitionen 
müssen im Rahmen der finanziellen Möglichkeiten der Gemeinde geplant werden. Der 
Finanzplan wurde zusammen mit den Akten zur Gemeindeversammlung vom 22. November 
2024 aufgelegt und an dieser erläutert.  
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10 Schlusswort 
 
Die Zusammenarbeit mit unseren Perspektivengemeinden Endingen, Schneisingen und 
Tegerfelden wurde im Bereich Kompass (Abklärungen vertiefte Zusammenarbeit und Fusion) 
sehr intensiv und fordernd für alle Beteiligten. Den Gemeinderäten von Endingen, 
Schneisingen und Tegerfelden ein herzliches Danke. 
 
Herzlichen Dank allen Personen, welche sich zum Wohl der Gemeinde eingesetzt haben und 
weiter einsetzen werden. Bei allen Behörden, Kommissionen, Arbeitsgruppen und 
Mandatsträgern bedanken wir uns für die gute und angenehme Zusammenarbeit. 
 
Dieser Geschäftsbericht wird der Einwohnergemeindeversammlung vom 12. Juni 2025 zur 
Kenntnisnahme unterbreitet. 
 
 
Lengnau, 14. April 2025 
 
NAMENS DES GEMEINDERATES 
Gemeindeammann 
Viktor Jetzer 
 
 
Gemeindeschreiber 
Anselm Rohner 
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